
Lions  Club  spendiert  dem
Bergkamener  Bachkreis  3000
Euro
Der Lions Club BergKamen fördert mit einer aktuellen Spende
über 3000 Euro die musikalische und pädagogische Arbeit des
Bergkamener Bachkreises.

 

A-Orchester des Bachkreises
Bergkamen

Musik selbstgemacht – Orchestermusik in der Bandbreite von
Klassik bis zu modernen Rhythmen und Melodien aus Jazz, Blues,
Pop oder Musicals, – das ist das Markenzeichen des Bachkreises
des Städtischen Gymnasiums Bergkamen. Von der Qualität des
Bachkreises, aber auch der Freude der Schüler am gemeinsamen
Musizieren  konnte  sich  jeder  Besucher  des  jüngsten  
Galakonzerts  überzeugen.

Dies  wie  auch  das  durch  den  Bachkreis-
Fördervereinsvorsitzenden  Peter  Schäfer  erläuterte
pädagogische Konzept dieses Jugendorchesters überzeugte erneut
auch  die  Mitglieder  des  Lions  Clubs,  so  dass  sich  der
Förderverein  über einen Scheck in Höhe von 3000,- € freuen
kann. „Wo wir es für sinnvoll halten, helfen wir“, so Reinhard
Krause, derzeitiger Präsident.
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Die Arbeit mit über 60 jungen Musikern im Nachwuchsorchester,
im  fast  ebenso  starken  symphonisch  besetzten  Ensemble  der
Fortgeschrittenen  und  in  den  beiden  Orchesterklassen  des
fünften und sechsten Jahrgangs könnte nicht ohne Unterstützung
von außen gelingen. An dieser Stelle ist seit 33 Jahren der
Förderverein tätig, der durch Veranstaltungen, das Einwerben
von Spenden und vieles mehr für das nötige finanzielle Polster
sorgt.

Verwendet werden die Mittel einerseits für den Kauf und die
Unterhaltung  von  Instrumenten,  die  dann  an  interessierte
Schülerinnen und Schüler ausgeliehen werden. So hätte ohne die
Hilfe  des  Fördervereins  z.B.  auch  die  Einführung  von
Orchesterklassen  nicht  gelingen  können.  Andererseits  werden
die vielfältigen Aktivitäten unterstützt: Probenwochenenden,
Austausche  mit  Partnerorchestern,  Konzertreisen  und
internationale  Begegnungen.

Ein lebendiger Beweis der Stimmigkeit dieses Konzepts ist das
Partnerorchester  aus  Westerstede,  das  gemeinsam  mit  dem
Bachkreis beim Galakonzert aufgetreten ist. Es wurde ins Leben
gerufen  durch  seinen  Leiter  Markus  Sarwas,  ehemaliger
Bachkreiser!

Auch nach Emden wurde der „Bachkreisgedanke“ exportiert: Ein
am Städtischen Gymnasium Bergkamen ausgebildeter Lehrer leitet
dort heute ein weiteres Partnerorchester des Bachkreises, die
JAG-Youngsters.

Vor  diesem  Hintergrund  ist  sich  der  Lions  Club  auch  ganz
sicher, seine Spende gut angelegt zu wissen: in der Förderung
der Entwicklung und der umfassenden Bildung junger Menschen.

Am Freitag übergibt Lionspräsident Reinhard Krause den Scheck
dem Vorsitzenden des Bachkreisfördervereins Peter Schäfer und
seiner Stellvertreterin Silke Kieslich. Es freuen sich mit
ihnen  die  Schulleiterin  des  SGB,  Bärbel  Heidenreich,  die
Orchesterleiterin  Bettina  Jacka,  die  Organisationsleiterin



Dorothea Langenbach und vor allem natürlich die jungen Musiker
und Musikerinnen.

Tim  Gloger  gewinnt
Vorlesewettbewerb  des
Städtischen  Gymnasiums
Bergkamen
Tim  Gloger  aus  der  Klasse  6b  ist  der  Sieger  des  
Vorlesewettbewerbs des Städtischen Gymnasiums Bergkamen. Platz
zwei ging an Marie Mosterts (6a). Tim und Marie werden das
Städtische  Gymnasium  Bergkamen  nun  am  20.  Januar  bei  den
Stadtmeisterschaften  der  Schulen  in  der  Stadtbibliothek
Bergkamen vertreten. Sind sie dort erfolgreich, könnte der Weg
sogar bis zum Bundesfinale nach Berlin führen.

Tim  (r.)  hat  den
Vorlesewettbewerb  des
Gymnasiums  gewonnen.  Marie
(3.v.r.)  wurde  Zweite.
Sandro,  Mona  (2.v.l.)  und
Franziska (1.v. l.) teilen
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sich Rang drei.

Den dritten Rang beim schulinternen Wettbewerb teilten sich
Sandro Steeger (6e), Mona Sarhan (6d) und Franziska Stein
(6e). Die fünf Kandidatinnen und Kandidaten hatten sich zuvor
als  Klassensiegerinnen  bzw.  Klassensieger  für  die
Schulausscheidung  qualifiziert.

Alle  fünf  Klassen  des  sechsten  Jahrgangs  hatten  sich  am
Montagvormittag, 9. Dezember, im PZ des SGB versammelt, um den
fünf Klassensiegerinnen und -sieger beim Vorlesen zuzuhören.
Eine  elfköpfige  Jury,  bestehend  aus  der  ehemaligen
Schulleiterin Frau Kieslich, Frau Koch von der Stadtbibliothek
Bergkamen, Frau Döbbe von der Sparkasse Bergkamen-Bönen, Herrn
Kray von der Stadt Bergkamen sowie den Deutschlehrerinnen und
-lehrern  der  Klassen  sechs,  bewertete  schließlich  die
Leseleistungen  der  fünf  Schülerinnen  und  Schüler  anhand
unterschiedlicher Kriterien.

Gelesen  wurde  in  zwei  Durchgängen:  Zunächst  durften  die
Sechstklässler  einen  vorher  geprobten  Ausschnitt  aus  einem
selbstgewählten  Roman  vorlesen,  anschließend  folgte  eine
Passage aus einer noch unbekannten Weihnachtsgeschichte. Die
Lesezeit betrug jeweils circa fünf Minuten.

Die  ehemalige  Schulleiterin  Frau  Kieslich  nahm  die
Siegerehrung  vor  und  gratulierte  allen  Vorleserinnen  und
Vorlesern  zu  ihren  tollen  Leistungen.  Trotz  des  großen
Publikums schütteln sie ihre anfängliche Nervosität schnell ab
und lasen souverän und unterhaltsam vor.



Gelungene  Premiere  am
Gymnasium:  Theaterstück  über
die  Erfindung  des
Adventskranzes
Erstmals gemeinsam auf der Bühne standen am Dienstagabend im
PZ die neuformierte Theater-AG der Jahrgänge fünf bis sieben
und  der  Unter-  und  Mittelstufenchor  „Rising  Voices“  des
Städtischen Gymnasiums Bergkamen. Heraus kam ein gelungenes
Zusammenspiel von Gesang und Theater.

Unter der Leitung von Gabriele
Mollin  hatten  die  Schülerinnen
und Schüler der Theater-AG ein
weihnachtliches  Stück
einstudiert.  Darin  nahmen  die
Jungschauspielerinnen  und  -
schauspieler ihre Zuschauer mit
auf  eine  Reise  in  die
Vergangenheit  bis  hin  zu  dem

Tag,  an  dem  der  Adventskalender  erfunden  wurde.

Die  Inszenierung  wartete  mit  einem  besonderen  Clou  auf:
Gabriele Mollin und Chorleiter Peter Manteufel, der auch die
Idee  zur  Umsetzung  dieses  Stückes  lieferte,  ließen  die
Nachwuchsschauspieler auf zwei Bühnen spielen. Während drei
der jungen Talente, der Vater und seine beiden Kinder, am
Küchentisch den Adventskranz herrichteten, erzählte der Vater
die  Geschichte  dazu:  Die  „zündende  Idee“  zum  Adventskranz
hatte nämlich einst Johann Hinrich Wichern (1808 – 1881), ein
bedeutender ev. Theologe und Leiter eines Waisenhauses („Raues
Haus“) nahe Hamburg.
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Inszenierung  hat  uns  großen  Spaß
bereitet

Wichern  wollte  seinen
Waisenkindern die Wartezeit auf
Weihnachten  verkürzen.  Vom  1.
Dezember  an  sollte  jeden  Tag
eine Kerze entzündet werden. In
der ursprünglichen Form Wicherns
wurde der Adventskranz mit vier
großen  Kerzen  für  die
Adventssonntage  und  20  kleinen

für die Wochentage vom 1. bis zum 24. Dezember bestückt. Die
Erfindung des Adventskranzes spielten die jungen Schauspieler
in  „historischen“   Kostümen  auf  der  großen  Bühne  nach.
Musiklisch umrahmt wurde die Handlung von Schulchor „Rising
Voices“.

Schulleiterin  Bärbel  Heidenreich  gratulierte  der  jungen
Theatergruppe, den „Rising Voices“ und den Leitern Gabriele
Mollin und Peter Manteufel zu einer klasse Aufführung: „Diese
Inszenierung hat uns großen Spaß bereitet und mir persönlich
die Vorfreude auf das Weihnachtsfest endgültig geweckt.“

Tag der offenen Tür an der
Willy-Brandt-Gesamtschule
Die Willy-Brandt-Gesamtschule lädt am Samstag, 7. Dezember,
von 10.00 bis 14.00 Uhr insbesondere die Schüler und Eltern
der 4. Grundschulklassen und der 10. Klassen zum „Tag der
offenen Tür“ ein.
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Eltern  haben  gemeinsam  mit  ihren  Kindern  die  Möglichkeit,
Unterricht in der Abteilung 5 – 7 sowie in der Oberstufe zu
beobachten. Im Mensafoyer berät die Schulleitung interessierte
Eltern  über  das  Bildungs-  und  Erziehungskonzept  unserer
Schule.  Schulführungen  finden  im  halbstündigen  Abstand  ab
10.15 Uhr statt.

Kinder-Uni am 6. 12.: Wie der
Schokoladen-Nikolaus  in  den
Stiefel kommt
Um die Frage, wie der Schokoladen-Nikolaus in den Stiefel
kommt,  geht  es  in  der  letzten  Kinder-Uni-Vorlesung  dieses
Jahres mit Prof. Dr. Carsten Lau von der SRH Hochschule für
Logistik  und  Wirtschaft  Hamm.  Die  Vorlesung  startet  am
Freitag, 6. Dezember, um 17 Uhr im Studiotheater an der Willy-
Brandt-Gesamtschule  in  Bergkamen.  Ganz  passend  zur
Weihnachtszeit klärt Prof. Dr. Carsten Lau Fragen rund um den
Nikolaus und wie die Schokolade in den Stiefel kommt. Bei
diesem  Thema  werden  sowohl  die  wichtigen  und  notwendigen
Bestandteile des Nikolaus´ betrachtet als auch seine lange
Reise in den Stiefel (fast) genau beschrieben. Und weil an
diesem  Tag  Nikolaus  ist,  bekommt  jedes  Kind  eine  kleine
Überraschung vom Kreis Unna. Veranstaltet wird die Kinder-Uni,
ein  Projekt  des  von  Landrat  Michael  Makiolla  initiierten
„Zukunftsdialog Kreis Unna“ und Teil seiner Bildungsoffensive,
vom Kreis Unna in Kooperation mit den Hochschulen der Region.
Unter dem Motto: „Wissen macht Spaß!“ lösen Wissenschaftler
von  „echten“  Universitäten  mit  den  jungen  Hörerinnen  und
Hörern  einige  Rätsel  dieser  Welt.  Eingeladen  sind  alle
interessierten  Kinder  im  Alter  von  8  bis  12  Jahren.  Der
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Eintritt  ist  frei.  Eine  Anmeldung  ist  nicht  erforderlich
(Ausnahme: ganze Schulklassen).

Die Vorlesung dauert rund 60 Minuten und jedes Kind, das alle
Veranstaltungen im zweiten Halbjahr besucht hat, erhält ein
Kinder-Uni-Diplom.  „Neben  einer  gehörigen  Portion  Neugier
sollten die Kinder einen Zettel, einen Stift und unbedingt das
Programmheft  mitbringen,  wenn  sie  die  Teilnahmestempel
sammeln“, empfiehlt Martina Bier (Kreis Unna), die die Kinder-
Uni  organisiert.  Denn  wer  alle  Vorlesungen  des  Halbjahres
besucht hat, nimmt bei dieser Vorlesung an einer Verlosung für
eine Fahrt zur Fachhochschule Dortmund teil. Mit ein bisschen
Glück kann man dort am 7. Januar 2014 einen Tag lang „echte“
Hochschulluft schnuppern.

Das komplette Halbjahresprogramm wurde an alle Grundschulen
und weiterführenden Schulen im Kreis verteilt und liegt auch
im  Kreishaus,  in  den  Rathäusern  und  anderen  öffentlichen
Gebäuden aus. Außerdem kann man es als PDF-Datei im Internet
herunterladen  unter  www.kreis-unna.de.  Dort  gibt  es  auch
weitere Informationen zum Kinder-Uni-Projekt und zur Kinder-
Uni Spezial.

„Lesenacht“:  Schmökern  im
schummrigen  Licht  der
Taschenlampe
Am  Freitagabend  verbrachte  die  Klasse  5d  des  Städtischen
Gymnasiums Bergkamen eine Nacht im PZ, um sich in der großen
„Lesenacht“ gegenseitig ihre Lieblingsbücher vorzustellen und
– natürlich –  selbst viel zu lesen.
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Leonie  und  Tom  mit  dem
Leseschatz der Klasse 5 d

Auf  die  Präsentationen  hatten  sich  die  Schülerinnen  und
Schüler unter Anleitung von Gabriele Mollin in kleinen Gruppen
im  Vorfeld  akribisch  vorbereitet.  Neben  den  mitgebrachten
Büchern  stand  auch  eine  „Bücherkiste“  der  Stadtbibliothek
Bergkamen zur Verfügung, so dass die Schülerinnen und Schüler
aus einer reichhaltigen Auswahl an Büchern wählen konnten. Im
Rahmen  der  Buchpräsentationen  wurde  auch  die  klasseneigene
Bibliothek feierlich eröffnet.

Später  am  Abend  bildete  eine  Nachtwanderung  durch  den
benachbarten Wald den Abschluss des Abends. In gemütlicher
Atmosphäre und im schummrigen Licht der Taschenlampe wurde
anschließend teilweise noch bis tief in die Nacht geschmökert.

Am  nächsten  Morgen  bildete  ein  gemeinsames  Frühstück  den
Abschluss der „Lesenacht“.

„Ich hatte zunächst damit gerechnet, dass sich die Schüler bei
ihrer  ersten  gemeinsamen  Übernachtung  in  der  Schule  vor
Aufregung nicht ernsthaft in Bücher vertiefen würden. Doch ich
war sehr erstaunt, wie interessiert sich die Schüler durch
das  reiche Angebot an Büchern schmökerten und selbst noch in
der Dunkelheit mit Taschenlampe unter der Decke weiterlasen.
Ich hoffe, dass die gemeinsam erlebten realen und fiktiven
Abenteuer in ihnen Lust auf weitere Teamerlebnisse und auf
spannende  Lektüren  gemacht  haben“,  äußerte  sich
Klassenlehrerin  Anna  Feger  rückblickend.
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Bilderbuchkino  „Arthur  und
Anton“  für  den  dritten
Jahrgang der Jahnschule
Zurzeit  besucht  die  dritte  Jahrgangsstufe  der  Preinschule
Oberaden  im  Rahmen  des  Projektes  „Kulturstrolche“  die
Stadtbibliothek Bergkamen. Das Projekt wird in Kooperation mit
dem Kultursekretariat NRW durchgeführt.

Die Kinder lernen so die kulturellen Einrichtungen der Stadt
Bergkamen kennen. Jetzt machen sie zum zweiten Mal Station in
der  Stadtbibliothek.   Nachdem  sie  beim  ersten  Besuch  die
Bibliothek und das gesamte Angebot kennengelernt haben, gibt
es am heutigen Montag um 9 Uhr ein Bilderbuchkino. Präsentiert
wird „Arthur und Anton“ von Sibylle Hammer. Die spannende
Geschichte des Raben Arthur, der bei Ratteneltern aufwächst
und erleben muss, dass er anders als die übrigen Rattenkinder
ist, wird im gemütlichen Rahmen mit Popcorn und Getränk auf
großer Leinwand in der Kinderbibliothek gezeigt.

Azubis aus Bergkamen bringen
jüdischen  Friedhof  in
Griechenland auf Vordermann
Zwei Wochen lebten und arbeiteten zehn Auszubildende und drei
Betreuer von TÜV NORD Bildung im Rahmen des Projekts „young
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workers for europe“ im griechischen Ioannina.

Arbeitseinsatz  auf  dem
Jüdischen  Friedhof  in
Griechenland.  Bild:  Bruno
Neurath-Wilson  für  das
Aktuelle  Forum  NRW

Während  des  „Handwerkseinsatzes“  verrichteten  sie
Gartenarbeiten  auf  dem  historischen  Friedhof  der  Jüdischen
Gemeinde  und  an  der  Synagoge.  Während  ihres  Aufenthaltes
konnten sie die Kenntnisse über ihr Gastland vertiefen und
sich mit den Einheimischen austauschen.

Die Teilnahme an dem Projekt wird für die Auszubildenden mit
einem Abschlusszertifikat dokumentiert. Dadurch wird ihr
Lebenslauf mit praktischen Auslandserfahrungen,
Fremdsprachenkenntnissen und interkulturellen Kompetenzen
aufgewertet und so ihre Chancen auf einen Arbeitsplatz erhöht.

Gefördert vom Land und der EU
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Arbeitseinsatz  auf  dem
Jüdischen  Friedhof  in
Griechenland.  Bild:  Bruno
Neurath-Wilson  für  das
aktuelle  forum  nrw

Das Projekt „young workers for europe“ wird vom aktuellen
forum nrw e.V. von 2012 bis 2014 durchgeführt. Das aktuelle
forum  mit  Sitz  in  Gelsenkirchen  ist  nach  dem
Weiterbildungsgesetz  des  Landes  NRW  anerkannter  Träger  der
demokratischen  und  politischen  Erwachsenenbildung  sowie
anerkannter Träger der Jugendhilfe.

Finanziert wird das Projekt aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds und des Bundesministerium für Arbeit und Soziales,
die innerhalb des europäischen Programms „XENOS – Integration
und Vielfalt“ zur Verfügung gestellt werden. Die notwendige
Kofinanzierung leistet das Land NRW. Unterstützt wird der
Arbeitseinsatz der Auszubildenden in Griechenland durch die
Agentur für Arbeit Hamm und das Jobcenter Kreis Unna.
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Zum Abschluss des Handwerkseinsatzes konnte die Gruppe auf dem
Friedhof  einen  Gedenkpfahl  zur  Erinnerung  an  den
Handwerkseinsatz  einbetonieren.  Das  Foto  zeigt  die  Azubis
zusammen mit ihren Ausbildern an diesem Pfahl. Die Jahreszahl
„1944“ erinnert an die Deportierung der jüdischen Gemeinde von
Ioannina im Jahre 1944 durch die deutschen Besatzungstruppen
(damals wurden 1.800 Menschen nach Auschwitz verschleppt und
dort ermordet). Bild: Bruno Neurath-Wilson für das aktuelle
forum nrw

 

44.  Weihnachtsmusik  des
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Gymnasiums
Zum 44. Mal bereiten sich  die musikalischen Gruppen und die

Musiklehrerinnen und Musiklehrer des Städt. Gymnasiums
Bergkamen und der Musikschule auf die traditionelle

Weihnachtsmusik vor. Wieder gibt es zwei Aufführungen am
Freitag, 13. Dezember, und am Donnerstag, 19. Dezember,
jeweils ab 19 Uhr im  Pädagogischen Zentrum dert Schule.

 Auch diesmal werden  bedingt durch die große Jahrgangsstufe
sehr  viele  Engel,  Hirten  und  Könige  auftreten.  Beim
„Transeamus“ wird das Publikum wieder herzlich zur Mitwirkung
eingeladen sein. Außerdem werden die beiden Orchesterklassen 5
a und 6 a gemeinsam mit der Streicher-AG der Jahrgänge 6 bis 8
Weihnachtslieder  präsentieren.  Alle  beteiligten  Ensembles
werden besinnlich als auch beschwingt auf das Weihnachtsfest
einstimmen.

Zu diesen beiden Veranstaltungen laden das Gymnasium und die
Musikschule  neben  den  Mitgliedern  der  Schulgemeinde  alle
Ehemaligen und ihre Familien, alle Freunde der Schule und die
interessierte  Bergkamener  Bevölkerung  herzlich  ein.
Nummerierte Platzkarten für die Aufführungen zum Preis von 4 €
für Erwachsene bzw. 2 € für Kinder und Jugendliche sind im
Sekretariat des Städt. Gymnasiums erhältlich.

Ab 18 Uhr bietet der Förderverein des Gymnasiums im Foyer des
Pädagogischen Zentrums einen Imbiss und alkoholfreie Getränke
zum  Verkauf  an,  so  dass  die  Gelegenheit  besteht,  vor  dem
Konzert ein kleines Abendessen einzunehmen. Der Einlass zum
Konzert ins PZ wird ab 18.30 Uhr sein.  Im Anschluss an die
Weihnachtsmusik führen wir auch in diesem Jahr wieder eine
Sammlung  für  das  Sozialwerk  der  evangelischen  Gemeinde  in
Bogotá (Kolumbien) durch.

https://bergkamen-infoblog.de/44-weihnachtsmusik-des-gymnasiums/


Profis  aus  Rettungsdiensten,
Krankenhäusern,Polizei  und
ein Unfallopfer berichten
Vertreter von Feuerwehr, Polizei, Notfallseelsorge, aber auch
Krankenhäusern werden am kommenden Donnerstag, 28. November
2013, 10 Uhr, in Lünen, im Hansesaal vor mehreren Hundert
Schülern aus ihren Erfahrungen und Eindrücken rund um das
Thema Verkehrunfall, in einem „neuen Rahmen“ berichten.

Nach  über  einem  Jahr  erfolgreicher  „Crash  Kurs  NRW“
Veranstaltungen in Dortmund und Lünen, findet am 28. November,
im  Hansesaal  Lünen,  die  erste  Veranstaltung  „neuerer  Art“
statt.

Die Angehörigen der verschiedenen Berufgruppen wie Feuerwehr,
Polizei und Notfallseelsorge möchten den Zuschauern aus ihrer
persönlichen Perspektive, nicht mehr nur von einem, sondern
von „ihrem“ erlebten Unfall erzählen.

Außerdem konnten für die Veranstaltungen der Leitende Arzt im
Zentrum für Schwerbrandverletzte des Klinikums Dortmund, Herr
Dr.  Lemke,  und  der  stellvertretende  ärztl.  Leiter  des
Rettungsdienstes,  Herr  Dr.  Schniedermeier,  gewonnen  werden,
die dem jungen Publikum sehr eindrucksvoll die Möglichkeiten
und Grenzen der Unfallchirurgie vor Augen führen werden.

Besonders ist auch, das mit Unterstützung der lokalen Medien,
Unfallbeteiligte bzw. Angehörige gefunden wurden, die bereit
sind, über Ihre tragischen Lebensgeschichten zu berichten, um
anderen Familien damit gleiches Leid ersparen zu können.

Auch diesmal schildert ein Unfallopfer den jungen Menschen die

https://bergkamen-infoblog.de/profis-aus-rettungsdiensten-krankenhaeusernpolizei-und-ein-unfallopfer-berichten/
https://bergkamen-infoblog.de/profis-aus-rettungsdiensten-krankenhaeusernpolizei-und-ein-unfallopfer-berichten/
https://bergkamen-infoblog.de/profis-aus-rettungsdiensten-krankenhaeusernpolizei-und-ein-unfallopfer-berichten/
http://www.presseportal.de/stichwort/veranstaltung/113


Wahrnehmung  des  „eigenen“  Unfalls  und  dessen  drastische
Folgen.

Die Zuschauer für diesen „Crash Kurs“ sind Schüler aus der
städtischen Realschule Lünen Brambauer, dem Freiherr von Stein
Gymnasium und dem Lippe Berufskolleg.

VHS-Kurs  „Digitale
Bildbearbeitung mit GIMP für
Fortgeschrittene“
Wer  die  dunkle  Jahreszeit  dazu  nutzen  möchte,  seine  bei
schönem  Wetter  erstellten  digitalen  Bilder  zu  bearbeiten,
benötigt dazu ein professionelles Bildbearbeitungsprogramm und
muss mit der Handhabung dieses Programms gut vertraut sein.
Das  Bildbearbeitungsprogramm  GIMP  erweitert  stetig  seinen
Funktionsumfang und bietet viele komfortable Möglichkeiten für
Korrekturen und andere Bildbearbeitungen.

Als Freeware steht dieses Programm jedem zur Verfügung. „Aus
diesem Grund arbeiten wir bei der VHS Bergkamen im Bereich
‚Digitale  Bildbearbeitung’  ausschließlich  mit  GIMP“,  sagt
Patricia Höchst, die bei der VHS für den Fachbereich „EDV und
berufliche Bildung“ zuständig ist.

Für diejenigen, die schon mit den Grundlagen von GIMP vertraut
sind,  bietet  die  VHS  am  13.  und  14.  Dezember  einen
Wochenendworkshop  zur  Vertiefung  an.  Der  Kurs  „Digitale
Bildbearbeitung  mit  GIMP  2.8  für  Fortgeschrittene“  mit
Kursnummer 5307 findet am Freitag, den 13.12.2013, von 19.00
bis 21.15 Uhr und am Samstag, den 14.12.2013, von 9.00 bis
14.45 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“ statt.

https://bergkamen-infoblog.de/vhs-kurs-digitale-bildbearbeitung-mit-gimp-fuer-fortgeschrittene/
https://bergkamen-infoblog.de/vhs-kurs-digitale-bildbearbeitung-mit-gimp-fuer-fortgeschrittene/
https://bergkamen-infoblog.de/vhs-kurs-digitale-bildbearbeitung-mit-gimp-fuer-fortgeschrittene/


Die Themenschwerpunkte in diesem Kurs liegen in der Arbeit mit
Ebenenmasken, in dem gezielten Schärfen und in Methoden zur
Objektfreistellung.  „Wir  werden  das  erworbene  Wissen  an
zahlreichen Bildbeispielen anwenden und intensiv üben“, sagt
Bernd Falkenberg, der den Kurs bei der VHS Bergkamen leitet.
Am  Ende  des  Kurses  erstellen  die  Teilnehmenden  eine
Projektarbeit. „Interessierte Teilnehmerinnen und Teilnehmer
sollten sicher sein im Umgang mit dem PC und dem Windows
Dateisystem  und  bereits  Grundlagen  in  der  GIMP-Anwendung
erworben haben“, sagt Dozent Bernd Falkenberg.

Der Kurs umfasst 10 Unterrichtsstunden und kostet 23,00 €.

Für  alle  VHS-Kurse  ist  eine  vorherige  Anmeldung  zwingend
erforderlich.  Anmeldungen  nimmt  das  VHS-Team  persönlich
während der Öffnungszeiten montags bis freitags von 08.30 –
12.00 Uhr und montags, dienstags und donnerstags von 14.00 –
16:00 Uhr im Volkshochschulgebäude „Treffpunkt“, Lessingstr.
2, 59192 Bergkamen, entgegen.

Eine Anmeldung per Telefon ist unter der Rufnummer 02307 /
284952 oder 284954 möglich. Online können Interessierte sich
jederzeit  über  www.bergkamen.de  oder  direkt  über
http://vhs.bergkamen.de  anmelden.

http://www.bergkamen.info/

